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Fachkosmetikerin/Fußpfl ege seit 1999

Frohe Weihnachten 

wünscht 
Gisela Huber

  

Schienenstraße 9

68305 Mannheim

Tel. 0621 / 75 19 57

Damen-, Herren-, Kinder - Salon

FROHE WEIHNACHTEN und ein 

GUTES NEUES JAHR

www.hairdesign-volkmer.de

Angebot Dezember:
waschen, legen oder föhnen
je nach Haarlänge ab 15,- €

Angebot Januar:
waschen, schneiden, föhnen mit 
Farbe und Kur je nach Haarlänge ab 55,- €

100 Jahre Gartenstadt:

Das muss man uns nachmachen!
Ein ereignisreiches Jahr geht zu Ende

Von Uschi Künstler

Nun dauert es nicht mehr 
lange: Die Gartenstädter 
verabschieden das Jahr auf 
dem Freyaplatz. Zeit zu-
rückzublicken auf ein be-
sonderes Ereignis, dessen 
der Bürgerverein bei vielen 
Gelegenheiten das ganze 
Jahr hindurch gedachte: das 
100-jährige Jubiläum der 
Gartenstadt.
In seinem Zeichen standen die 
traditionellen Veranstaltungen, 
wie der Neujahrsempfang, der 
Sommertagszug, der Kinder- 
und Jugendtag oder das Stra-
ßenfest. 
Aber: Es gab auch außerge-
wöhnliche, zusätzliche Feste, 
beispielsweise die Jubiläums-
veranstaltung im März und 
das viertägige Jahrestreffen 
des „Netzwerk Europäische 
Gartenstädte“ im Juni – beides 
Höhepunkte im Jubiläumsjahr. 
Einen erheblichen Beitrag 
haben die Jubiläumspaten 
geleistet. Stadtrat Konrad 
Schlichter (CDU) moderier-
te die Veranstaltungsreihe 
„Gartenstädter erinnern sich“, 
Landtagsabgeordneter Frank 
Mentrup (SPD) lud zweimal in 
den Landtag ein, der ehemali-
ge Bundestagsabgeordnete 
Lothar Mark (SPD) zu Erkun-
dungsauslügen mit dem Rad, 
zu Fuß und mit dem Bus und 
Claus Eisenmann war Schirm-
herr des Kinder- und Jugend-
tages und trat mit seinem Trio 
auf der Freilichtbühne auf.
Ebenso abwechslungsreich 
wie anspruchsvoll war das 
Programm des Bürgerver-
eins für das Jahrestreffen des 
Netzwerks: Konzert des Claus 
Eisenmann Trio und Grillen 
im Bürgergarten, Symposium 
„Energetische Sanierung im 
Altbau“ mit hochkarätigen 
Referenten, Kulturspazier-

Januar

Beim Neujahrsempfang spielen Schauspieler der Freilichtbühne 
eine iktive Szene, wie es zur Gründung der Gartenstadt gekom-
men sein könnte. 

Ebenfalls beim Neujahrsempfang ehrt der Bürgerverein erfolg-
reiche junge Sportler. Beim Fußball, Tennis, Kanu, Boule und 
etlichen weiteren Sportarten gibt es in der Gartenstadt zahlreiche 
junge Talente. Mit dem deutschen Meistertitel kann im Jubiläums-
jahr der Gartenstädter Marcus Halder aufwarten. Pascal Keller 
belegt Spitzenränge beim Boule. Die Jugendmannschaften des SV 
Waldhof und des VfB Gartenstadt machen Furore.

Februar

Die  geschichtliche Veranstaltungsreihe “Gartenstädter erinnern 
sich” indet große Resonanz. Zu jedem Termin inden sich kundige 
Berichterstatter ein. Im Januar war das Wolfgang  Pahl von 
der Gartenstadt-Genossenschaft. Im Februar berichten Harald 
Klatschinsky, Landesvorsitzender des Verbands Wohneigentum, 
und Altsiedler Werner Klein. Spannend auch, was Hubert Perl 
über die Pionierjahre am Kuhbuckel erzählte. 

Die Delp-Schule stellt ihre Aula für die Ausstellung „100 Jahre 
Gartenstadt” zur Verfügung. Die Besucherresonanz ist groß. Bei 
der Eröffnung singen die Joyful Voices. 

Weiter auf Seite 35

Die Ausstellung „100 Jahre Gartenstadt” in der Aula der Alfred-
Delp-Schule fand gute Resonanz. Bereits zur Eröffnung kamen 
über 100 Besucher. Endgükltig in der Gartenstadt angekommen 
sind „Joyful Voices“, hier bei der Eröffnung der Ausstellung.  

100 Jahre garTensTaDT
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Wir machen den Weg frei.

Ganz gleich in welcher Höhe Sie Geld bei uns anlegen 
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Ihnen und Ihren Angehörigen eine schöne Adventszeit!
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März

Zum Festabend kommen OB Dr. Peter Kurz, 1. Bürgermeister  
Christian Specht und zahlreiche Prominente. Auch der Ortsvor-
steher der Gartenstadt Ludwigshafen Klaus Schneider, der Vor-
sitzende der Interessengemeinschaft der Vereine Manfred Keller 
und die Blumenkönigin Sandra I. sind gekommen. Auch musi-
kalisch lassen sich die Namensvettern aus Ludwigshafen hören: 
Seppel und Schorsch singen das Gartenstadt-Lied. Im Rahmen 
der Veranstaltung würdigt der Bürgerverein die Verdienste von 
Ingo Plato und Angela Hoppe um die Partnerschaft zwischen 
der Gartenstadt und Riesa. Beide werden Gartenstädter Zöllner.  
Das Tanzstudio begeistert mit temperamentvollen Darbietungen. 
Selbst Tänzerinnen der „ersten Stunde” sind angereist. 

Beim Sommertagszug sind mehr Menschen unterwegs als jemals 
zuvor bei diesem Ereignis, Mit viel Phantasie stellten Kinder das 
Motto “100 Jahre Gartenstadt” dar. Auch Erwachsene reihen 
sich ein: Mitglieder des Gesangvereins und die Belegschaft des 
Bürgerdienstes zeigen sich in historischen Kostümen. Zwanzig 
Gruppen inden bei der Preisverleihung im Bürgerhaus Würdi-
gung für ihre tolle Mitwirkung. 

gang mit Lothar Mark, Stadt-
rundfahrt, „Kultur für alle“, 
Premierenbesuch auf der Frei-
lichtbühne. Die Kontakte zu 
den Gästen aus Hampstead/
London, Puchenau/Österreich, 
Hellerau/Dresden, Marga/
Senftenberg, Berlin und Lud-
wigshafen reichen in die Zu-
kunft, beispielsweise erhält 
der Bürgerverein die „Mittei-
lungen für Hellerau“ und die 
„Suburb News“ aus Hamp-
stead. Auch folgte eine Ein-
ladung zu einem Treffen des 
Netzwerks in Jena und eine 
nach Puchenau wurde ausge-
sprochen. Besonders glücklich 
war der Bürgerverein über die 
Teilnahme der Gäste aus unse-
rer Partnerstadt Riesa.
Auch traditionelle Feste waren 
besondere
Viele Ehrengäste, darunter 
OB Dr. Peter Kurz, konnte 
der Bürgerverein zur Festver-
anstaltung „100 Jahre Garten-
stadt“ im Gemeindesaal von 
St. Elisabeth begrüßen. Mori-
taten und Sketche, vorgetragen 
vom Ensemble der Freilicht-
bühne, sowie Musik und die 
lotten Tänze der Mädchen des 
„Tanzstudio Live“ aus Riesa 
verliehen der Feier einen hei-

Fortsetzung von Seite 34

Fortsetzung auf Seite 36

April

Auf Einladung von Dr. Frank Mentrup indet eine zweite Fahrt 
zur Besichtigung der Gartenstadt Luginsland in Stattgart statt. 

Bei einer Radtour mit Lothar Mark geht es um geologische 
Erkenntnisse, den Schutz des Waldes und den Umweltschutz 
insgesamt. 

teren wie festlichen Charakter. 
Ingo Plato und Angela Hop-
pe aus Riesa wurden mit der 
Ernennung zu Gartenstädter 
Zöllnern besonders geehrt.
Wie und warum kam es zur 
Gründung unserer Garten-
stadt? Und wie entwickelte sie 
sich weiter? Die Antworten 
standen auf vielen Tafeln der 

Ausstellung „100 Jahre Gar-
tenstadt“ des Bürgervereins, 
die erstmals in der Alfred-
Delp-Schule im Februar/März 
gezeigt wurde.
Anders als gewöhnlich war 
der Neujahrsempfang, der 
Start ins Jubiläumsjahr - we-

100 Jahre garTensTaDT
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RalfEisenhauer
Stadtrat

JoachimHorner
Stadtrat

ReinholdGötz
Stadtrat

PeterSimon
Europaabgeordneter

Dr.StefanFulst-Blei
Fraktionsvorsitzender

GabrieleKatzmarek
Stadträtin

RainerSpagerer
Stadtrat

StefanHöß
Ortsvereinsvorsitzender

Dr.Karl-ChristianSchroff
Bezirksbeirat

AndreaSafferling
Stadträtin

WirwünschenallenBürgerinnenundBürgern
einschönesWeihnachtsfestundeinfriedvolles
undgesundesneuesJahr.

100 Jahre garTensTaDT

Mai

Puppentehater und Zauberer zählen zu den Attraktionen des 
Kinder- und Jugendtags in Bürgerhaus und Bürgergarten. Im 
Jugendhaus steigt ein umjubelter Hip Hop-Wettbewerb. 

Juni

Juni

Gemeinsam mit der Gartenstadt-Genossenschaft wird das 
Straßenfest Unter den Birken / Wotanstraße durchgeführt. Mit da-
bei u.a. das Tanzstudio Riesa, Prof. Hans-Peter Schwöbel, Sabine 
ValentinTales of Rock, Gesangverein Gartenstadt, Blasorchester 
Blau-Weiß...

Vier Feiertage hatte der Bürgerverein im Juni ausgerufen. Den 
Auftakt machte Claus Eisenmann mit seinem Konzert auf der 
Freilichtbühne. Es folgte das spannende und hochkarätig besetzte 
Symposium Energetische Sanierung, das zugleich Kern des 
Jahrestreffens des Netzwerks Europäische Gartenstädte war. In-
teressante Gespräche in Bürgerhaus und Bürgergarten rundeten 
das Tagesprogramm ab.

Zwei Tage „Kunst für alle” bot 
an verschiedenen Plätzen der 
Gartenstadt Gelegenheit Kunst 
unterschiedlichster Formen 
kennen zu lernen. zu den ge-
lungensten Aktionen zählte der 
Workshop „Kreatives Papier-
schöpfen” mit der Künstlerin 
Franke aus Riesa. Die Mör-
derischen Schwestern waren 
dabei, Musiker, Geschich-
tenerzähler, Schnellzeichner, 
Bildhauer. Privatleute stellten 
ihre Gärten und Vorgärten  als 
Aktionsläche zur Verfügung, 
das Kinderhaus Gartenstadt 
widmete sein Sommerfest ganz 
dem Bauhaus-Stil.

Fortsetzung von Seite 35

gen der mit Blumen und 
Deckchen dekorierten Tische, 
des Badnerlieds mit sechs von 
Heinz Egermann gedichteten 
Gartenstadt-Strophen und der 
Spielszene zur Gründung der 
Gartenstadt, vorgetragen von 
den Amateurschauspielern der 
Freilichtbühne. Etwas Beson-
deres war der ökumenische 
Gottesdienst, der zu Beginn 
gefeiert wurde. Weit voraus 
blickte Bürgervereinsvorsit-
zender Heinz Egermann mit 
seinem Aufreger des Jahres 
2010: die Stadtbahn Nord.
Der Sommertagszug präsen-
tierte sich im Jubiläumsjahr als 
„der bisher größte überhaupt“, 
wie der Bürgervereinsvorsit-
zende feststellte: Es gab einen 
Frühlingswagen mit Blumen-
mädchen sowie  viele Grup-
pen, die mit Kostümen und 
Transparenten an die 100-jäh-
rige Geschichte der Garten-
stadt erinnerten. Riesenspaß 
bescherte das besonders at-
traktive Jubiläumsprogramm 
des Kinder- und Jugendtages, 
beispielsweise mit Marionet-

Fortsetzung Seite 37
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Nikolas Löbel

Regina TröschPeter Pfanz-Sponagel Carsten Südmersen
Fraktionsvorsitzender

Prof. Dr. Egon Jüttner MdB

Erwin Feike

Konrad Schlichter
stellv. Fraktionsvorsitzender

www.cdu-mannheim.de

Die CDU-Gemeinderatsfraktion 

wünscht allen Bürgerinnen 

und Bürgern ein frohes 

Weihnachtsfest und ein 

glückliches, friedliches und 

erfolgreiches 2011.

100 Jahre garTensTaDT

Juli tentheater und Zauberer. Har-
monisch und sonnig feierten 
die Gartenstädter zum letzten 
Mal das Straßenfest Ecke Wo-
tanstraße/Unter den Birken. 
Der Vorstandsvorsitzende der 
Gartenstadt-Genossenschaft 
Wolfgang Pahl eröffnete das 
Fest. Dank seiner Unterstüt-
zung anlässlich des Jubiläums 
durften sich die Besucher an 
Künstlern wie Professor Hans-
Peter Schwöbel, den Jazz-Sa-
xophonistinnen Michelle La-
bonte und Hanna Kraus sowie 
Sopranistin Sabine Valentin 
erfreuen.
Außergewöhnlich wie das Jahr 
war die Ernennung der Garten-
städter Zöllner: Ingo Plato und 
Angela Hoppe aus Riesa wur-
den bei der Jubiläumsveran-
staltung ernannt, dem Garten-
städter Rainer Bissantz zollte 
der Bürgerverein im Rahmen 
der Veranstaltung „Ein König 
ist der Wein“ im Oktober Zoll.
Wenn das Silvesterkonzert auf 
das Ende einstimmt, dürfen 
Bürgerverein und Gartenstäd-
ter sich freuen, ein schönes 
Fest zum 100-Jährigen unserer 
Gartenstadt auf die Beine ge-
stellt zu haben. Das muss man 
uns erst einmal nachmachen!  

Jazz im Bürgergarten war wieder großartig. Die tolle Musik von 
Jazz4Fun und die ganz besondere Stiummung im Robinienhain 
bezauberten. 

August

Selbst die Boulespieler des Bürgervereins würdigten mit ihrem 
Turnier das Jubiläum der Gartenstadt. Nicht so leger ging es zu 
beim Festakt, den die Gartenstadt-Genossenschaft im Rittersaal 
des Schlosses veranstaltete.

September

Vorstandsmitglieder des Bürgervereins besuchen die Freunde in 
der Partnerstadt Riesa. Die Teilnahme an der Tagung der Gar-
tenstadt Jena bringt zusätzliche Erkenntnisse zu den Wurzeln der 
Gartenstadtidee. Im Bild: die Zöllner 2010 Angela Hoppe und 
Ingo Plato aus Riesa. 

Oktober

Rainer Bissantz ist der Gartenstädter Zöllner 2010 aus der 
Gartenstadt. Bei einem genussreichen Abend rund um den Wein 
wurde der erfolgreiche Selbständige und großzügige Förderer 
des Vereinslebens geehrt. Neben ihm Hans Schmid und Christine 
Thelen, stellvertertende Vorsitzende des Bürgervereins. 

Der Bürgerverein 
Gartenstadt dankt 

allen Menschen und 
Institutionen, die zum 

Gelingen von 
“100 Jahre 

Gartenstadt” 
beigetragen haben. 


